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Die Basis für die Farbe, die Schönheit und den Duft der lebendigen Blumen. 
Heute sieht sich der Vater die Vielfalt an Blumen im lebendigen Garten an. Nur einmal während des ganzen                  
Zyklus findet BapDada so einen spirituellen Garten vor. So ein spiritueller Garten mit schönen und spirituell                
duftenden Blumen kann zu keiner anderen Zeit gefunden werden. Ganz egal wie berühmt ein anderer Garten                
sein mag, was könnte man dort erleben, verglichen mit diesem Garten? Dieser Garten ist wertvoll wie ein                 
Diamant und andere sind wertlos wie Muscheln. Seid ihr begeistert darüber, dass ihr eine spirituelle Blume in                 
Gottes lebendigem Garten seid? Kennt jeder von euch Farbe, Schönheit und Duft von sich selbst, ebenso wie                 
BapDada die Farbe, die Schönheit und den Duft jeder einzelnen Blume sieht? 
Die Basis eurer Farbe ist das Fach „Wissen“. Je mehr ihr das Wissen verkörpert, desto anziehender ist eure                  
Farbe. Wenn ihr physische Blumen anschaut – obwohl es diverse Blumen mit vielen Farben gibt – ziehen euch                  
einige Farben schon von Weitem mehr an als andere. Sobald ihr sie seht, singt ihr Lobeshymnen auf sie: „Was                   
für eine wunderschöne Blume!“ Euer Herzenswunsch wäre stets, sie immer wieder anzusehen. Genauso sind              
auch die Blumen besonders schön, die mit der Farbe „Wissen“ eingefärbt sind. Die Basis für Schönheit und                 
Duft drückt aus, eine Verkörperung von Erinnerung und von göttlichen Tugenden zu sein. Wenn es nur die                 
Farbe gibt, aber keine Schönheit, gäbe es nicht diese Anziehung. Wenn Farbe und Schönheit vorhanden sind,                
aber kein Duft, so wäre sie auch nicht attraktiv. Man sagt dann: „Das ist künstlich“ oder „Das ist echt“. Blumen,                    
die nur bunt und schön sind, werden mehr zur Dekoration benutzt, während die Menschen die duftenden                
Blumen ganz nah bei sich haben möchten. Duftende Blumen verkörpern den Dienst immer und ganz               
automatisch. Fragt euch also selbst: Welche Blume bin ich? Egal wo ich bin, diene ich natürlich und                 
automatisch? Fühle ich mich verantwortlich dafür, eine spirituelle Atmosphäre zu erschaffen? Verbreitet sich             
euer Duft lediglich, wenn ihr nahe kommt, oder breitet er sich auch über eine Distanz hinweg aus? Wenn ihr                   
nur dem Wissen zuhört und Yogapraxis entwickelt, aber das Wissen noch nicht lebt, noch kein Yogileben führt                 
oder noch kein praktisches Beispiel für gelebte göttliche Tugenden seid, dann werdet ihr nur Dekoration, d.h.                
ihr würdet Bürger werden. Die Untergebenen des Königs sind der Schmuck. Ihr seid also Blumen in Allahs                 
Garten geworden, aber welche Art Blume? Was denkt ihr Doppel-Ausländer? Was seid ihr? Seid ihr diejenigen                
mit einem Recht auf das Königreich oder diejenigen, die den Herrschenden lediglich zusehen? Heute ist               
BapDada gekommen, um euch in diesem Garten zu treffen. Ihr alle habt den Gedanken im Geist, dass ihr eine                   
Unterhaltung von Herz zu Herz führt. Daher ist BapDada heute gekommen, um sich von Herz zu Herz mit euch                   
zu unterhalten. Es gibt zwei besondere Gruppen. 
BapDada hat intensive Liebe für die Kinder aus diesem Land und aus dem Ausland. Diejenigen aus Karnataka                 
und auch diejenigen aus dem Ausland schwingen die ganze Zeit in der Schaukel des Glücks. Seid ihr,                 
nachdem ihr nach Madhuban gekommen seid, alle erfahren darin, frei von Maya zu sein? Oder kommt Maya                 
auch in Madhuban zu euch? Ihr kommt doch nach Madhuban, um den Zustand „frei von Maya“ zu erleben. Von                   
daher greift Maya euch hier nicht an, sondern wird besiegt. Ihr kommt doch insbesondere nach Madhuban, um                 
ein Einkommen zu verdienen. Ihr Doppelausländer, benutzt ein doppeltes Schloss! 
Welche Besonderheit habt ihr verinnerlicht, nachdem ihr in Madhuban angekommen seid? (Baba fragte dies              
die Ausländer und diejenigen aus Karnataka). Was habt ihr noch gesehen, abgesehen von der Besonderheit,               
so leicht kooperativ zu sein? Ihr habt Liebe, Frieden und Licht erhalten, ihr habt alles erhalten, nicht wahr? Je                   
mehr jemand erhalten hat, desto weniger kann er es aushalten, keinen Dienst zu tun. Von daher leben                 
diejenigen, die alle Errungenschaften verkörpern, automatisch für den Dienst. 
Diejenigen aus Karnataka haben eine große Anzahl hergebracht; auch im Ausland gibt es eine sehr gute                
Erweiterung. Im Ausland wurden viele Center eröffnet und sie haben dafür gesorgt, dass viel guter Dienst                
geschieht. BapDada sieht mit großer Freude den Mut, den Eifer und die Begeisterung der Kinder. Ob von hier                  
oder aus dem Ausland – es freut den Vater, den sehr guten Eifer und die Begeisterung der Kinder für den                    
Dienst zu sehen. Habt ihr, die ihr in diesem Land und im Ausland in den Zentren lebt und euch im Dienst                     
engagiert, alle ein kraftvolles Amrit Vela? Diese Gruppe ist sehr gut, aber Maya hat die sehr guten Kinder auch                   
sehr aufmerksam im Auge. Solche Kinder werden auch von Maya gemocht. Da ihr Instrumente geworden seid,                
ist es unerlässlich, dass ihr auch Sieger über Maya werdet. Deshalb werdet ihr besonders beobachtet. 
Je kraftvoller die Instrumentseelen sind, desto kraftvoller ist die Atmosphäre, die entsteht. Andernfalls wird die               
Atmosphäre schwach sein und es wird viele Probleme geben. Wo eine kraftvolle Atmosphäre herrscht, könnt               
ihr alle eigenen Hindernisse beseitigen und auch dabei helfen, andere von ihren Störungen zu befreien.               



Ebenso wie die Sonne ganz hell erstrahlt und die Dunkelheit vertreibt, anderen Licht gibt und sogar Abfall                 
verbrennt, so ist es für die Seelen, die Instrumente sind, nötig, achtsam zu sein, als Verkörperung von Kraft                  
stabil zu sein und Hürden beseitigen zu können. Nicht nur für sich selbst, sondern es sollte genügend Vorrat                  
vorhanden sein, um auch anderen die Bewältigung von Hindernissen zu ermöglichen. Die meisten dieser              
Gruppe sind Meistersonnen des Wissens. Bleibt euch dessen jetzt immer bewusst – Meistersonnen des              
Wissens! Ihr verkörpert das Licht und könnt die Finsternis anderer verjagen. Achcha. 
BapDada erinnert sich auch an diejenigen aus Madhuban. Die Bewohner Madhubans sind im Blick der               
Brahmanen-Familie. Wenn ihr Madhuban lobt, habt ihr die Madhuban Niwassis vor Augen. Ein ganzes Kapitel               
wurde über das Lob Madhubans geschrieben. Ihr alle betrachtet das Lob für Madhuban als euer Lob, nicht                 
wahr? Achcha. 
An alle besonderen Seelen, die mit Besonderheiten angefüllt sind, an diese dienstfähigen Seelen, die durch ihr                
Beispiel instrumental dafür sind, anderen zu helfen, an diese farbigen, wunderschönen und duftenden Blumen              
von BapDada, dem Meister des Gartens, Liebe, Grüße und Namaste. 
Doppelausländer fragten nach, warum ihnen geraten wird, doppelt zu dienen (spirituell und in Form eines               
weltlichen Jobs). BapDada erwiderte: 
Es bleibt nur noch sehr wenig Zeit und ihr wollt ein Maximum an Errungenschaften. Dafür ist es wichtig, euren                   
Körper, Geist und euer Geld zu investieren; dafür ist es nötig, auf alle drei Arten zu helfen. So könnt ihr in                     
kurzer Zeit durch alle drei Arten Wohltat ansammeln, denn Punkte gibt es auf Basis eures Einkommens. Indem                 
ihr solche guten Noten anspart, beansprucht ihr einen vorderen Platz. Dies wird euch zu eurem eigenen                
Nutzen gesagt. Ihr könnt euer Gehalt einsetzen und seid dadurch somit in der Lage, eine multimillionenfache                
Vergütung im Fach „Einkommen“ zu beanspruchen. Warum solltet ihr dies nicht tun, wenn ihr von allem                
gleichzeitig profitieren könnt? Wenn die Instrumente allerdings sehen, dass ihr keine Zeit habt, dass ihr nicht                
frei seid, dass ihr nicht mal Zeit habt zu essen, weil ihr so beschäftigt seid, dann werden sie euch automatisch                    
von allem freistellen. Bis ihr jedoch zu beschäftigt werdet, ist es für euch wichtig, dies zu tun; es ist nie                    
vergeudet. Auch solche „Noten“ sammeln sich an. Wenn ihr ​zu beschäftigt seid, lässt das Drama nicht zu, dass                  
ihr einen Job bekommt. Es gibt dann den einen oder anderen Grund, der euch davon abhält, sogar wenn ihr                   
ihn (den Job) tun wollt. Daher liegt Segen darin, so voranzugehen, wie ihr es jetzt tut. Denkt nicht, dass ihr                    
nicht hingegeben seid. Ihr seid hingegeben und handelt gemäß der Vorgaben. Wenn ihr dem Rat eures                
eigenen Geistes folgt, seid ihr nicht hingegeben. Wenn ihr selbst festlegt, nicht arbeiten zu gehen, dann folgt                 
ihr den Eingebungen des eigenen Geistes. Bleibt deshalb immer leicht. Was immer die Instrumente euch auch                
sagen, versteht, dass Wohltat darin liegt. Seid daher unbesorgt. Sobald ihr euch viele Gedanken darüber               
macht und denkt: „Vielleicht ist es nicht meine Rolle“ oder „Warum wird mir das denn nicht gesagt?“ (nicht mehr                   
zu arbeiten) sind das einfach nutzlose Gedanken. Versteht ihr? 
BapDada spricht zu Lehrer​ ​n​ ​: 
Welcher Ort ist der Dienstort für Lehrer? Lehrer sind immer auf der Weltbühne, euer Dienstort ist die Bühne der                   
Welt. Wenn ihr euch bewusst seid, auf der Bühne zu stehen, handelt ihr voller Aufmerksamkeit. Wenn ihr für                  
ein Programm auf einer Bühne sitzt, achtet ihr auf jeden Augenblick, ihr werdet nicht unaufmerksam. Ein Lehrer                 
zu werden bedeutet, genauso auf der Bühne der Welt zu sein. Selbst wenn nur zwei Schwestern in einem                  
Center leben, seid ihr nicht nur zwei, sondern ihr befindet euch vor der ganzen Welt.Achcha. 
Von ausländischen Brüdern und Schwestern gestellte Fragen und BapDadas Antworten: 
Frage: Wann sollten wir in der Lage sein, uns mit den Sanskars anzufüllen, zu herrschen und Spender für                   
zukünftige 21 Leben zu sein? 
Antwort: Wenn ihr ab jetzt Spender werdet, die allen Seelen die Schätze des Vaters geben; wenn ihr den                   
Durstigen und Verzweifelten durch eure Kraft die Spende des Lebens gebt; wenn ihr andere Seelen in eine                 
nahe Beziehung zum Vater bringt und zwar durch all die Segen, die ihr vom Vater erhalten habt, vom Spender                   
der Segen, dann werden euch die jetzigen Sanskars, Spenders zu sein, dort den Herrscherstatus für 21 Leben                 
sichern. Ihr könnt euch jetzt mit den Sanskars eines Gebers anfüllen. 
Frage: Warum wird die Übergangszeit als das vielversprechendste Zeitalter oder auch als edelste Zeit               
bezeichnet? 
Antwort: Weil in dieser Zeit, alle Größe aller Religionen, des Königreiches, der edlen Sanskars, edlen                
Beziehungen und edlen Tugenden in der Seele aufgezeichnet werden. Die Neigungen des Aufstiegs und des               
Abstiegs von 84 Leben werden in dieser Zeit in den Seelen aufgezeichnet. Die Zeit für die Aufzeichnung ist                  
jetzt und deshalb wird diese Zeit als das edle und glückverheißende Zeitalter bezeichnet. 



Frage: Welche drei Dinge beachten diejenigen, die physisch etwas aufzeichnen, insbesondere? Worauf             
sollten wir, die das Ewige wieder aufzeichnen, auf jeden Fall achten? 
Antwort: ​Sie achten auf die Atmosphäre, auf ihre Einstellung und auf ihre Worte. Wenn ihre innere Haltung                 
boshaft/schadenfroh ist und sie sich nicht konzentrieren können, dann hätten ihre Worte nicht die              
Liebenswürdigkeit, die andere anziehend finden. Welche Art Lied sie auch singen, sie nehmen eine bestimmte               
Haltung an, wenn sie es singen. Genauso wie jene, die begrenzte Lieder aufzeichnen, auf all diese Dinge                 
achten, so solltet auch ihr, die ihr Unbegrenztes aufzeichnet, die ihr etwas für den ganzen Zyklus aufzeichnet,                 
auch auf all diese Dinge Acht geben. Wie würde die Aufnahme aussehen, wenn es während der Aufzeichnung                 
Nachlässigkeit gäbe statt Begeisterung? Überprüft von Zeit zu Zeit als losgelöste Zuschauer, ob das, was ihr                
im Laufe des Tages aufgezeichnet habt, gut war. 
Frage: ​ Was beweist, dass eine Seele schwach ist? 
Antwort: ​Wenn ihr die ganz normale Disziplin vergesst, nämlich euch selbst zu überprüfen; wenn ihr im                
Tagesplan kein Amrit Vela festlegt und wenn ihr euch nicht gemäß der göttlichen Disziplinen und der                
Verhaltensrichtlinien verhalten könnt, dann belegt das, dass die Seele auch jetzt noch schwach ist. Wie soll                
eine Seele in diesem Fall das Königreich der Welt gemäß dem Ehrenkodex beherrschen können? 
Frage: ​ Durch welche Zeit gehen wir jetzt? Welche Zeit wird jetzt auf uns zukommen? 
Antwort: Dies istjetzt die Zeit des Ansammelns, aber nach einiger Zeit wird es die Zeit der Reue sein. Jetzt ist                     
der Vater in Seiner liebenden Form da, aber dann wird Er in der Form Höchster Gerechtigkeit da sein. Vor                   
einem Richter ist Gesetz Gesetz, unabhängig davon wie liebend eine Beziehung auch sein mag. Dies ist jetzt                 
die Zeit für Liebe, später wird es die Zeit für das Gesetz sein. Dann könnt ihr keine Hilfe (lift) mehr erhalten.                     
Deshalb sagt BapDada zu euch allen: Erschafft in kurzer Zeit ein riesiges Einkommen. Seid diesbezüglich nicht                
unachtsam und wartet nicht auf die Zeit. 
Frage: ​ Welche intensive Methode ist notwendig, um Erlösung/Seelenheil zu erreichen? 
Antwort: Was ihr auch tun wollt, setzt es innerhalb einer Sekunde praktisch um. Zu sagen: „Ich will es tun, ich                    
mache einen Plan dafür!“ kann man nicht als etwas bezeichnen, das mit Intensität betrieben wird. Intensives                
Bemühen zeichnet sich dadurch aus, dass man diese Sache sehr entschlossen umsetzt, dass man              
Entsprechendes erreicht. Wer so ein intensives Tempo vorlegt, kann die Erlösung, sein Seelenheil, erlangen. 
Blessing: Seid im Brahmanenleben immer glücklich! Besiegt Maya und befreit euch von Ärger! 

Um im Brahmanenleben Glück zu erfahren, ist es absolut erforderlich, frei von Ärger zu werden.               
Selbst wenn euch jemand beleidigt oder beschuldigt – werdet nicht zornig! Recht haben zu              
wollen ist ebenfalls eine Spur von Ärger. Denkt nicht, dass ihr ärgerlich werden müsst, weil ihr                
sonst nicht weitermachen könntet. In dieser Zeit heute ruiniert der Zorn alles, während mit              
seelenbewusster Liebe und Frieden sogar etwas, das beschädigt wurde, wieder in Ordnung            
gebracht werden kann. Erkennt den Zorn daher als gewaltiges Laster. Besiegt Maya und werdet              
frei von Ärger/ Zorn! 

Slogan: Macht eure innere Einstellung so kraftvoll, dass viele Seelen dadurch wertvoll (yogya) und Yogis              
werden. 

  
*** Om Shanti *** 


